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      Infoblatt: Ausgabe 12 
 

Nachrichten aus Eurem Landesverband NRW 
Delegierten-Versammlung in Siegburg am 

12. – 13. September 2015 

 
Welche Arbeit durch den Vorstand und die Delegierten geleistet 
werden musste, wird das Protokoll dokumentieren. Hier folgen 
einfach einige Bilder unserer 2-tägigen Veranstaltung. 

Bild 1: Vortrag 

      

Blick in den Saal / Prof. Pfeilschifter während seines 2-stündigen 
Vortrags über die neuen DVO-Richtlinien. 
 
                                 Bild 2: Ehrung     

Die in diesem Jahr für ihren besonderen Einsatz mit 
Ehrenurkunde und kleinem Präsent ausgezeichneten Mitglieder. 
Unser Vorsitzender – Dieter Debus – hat ihnen gerade den Dank 
des gesamten Vorstandes ausgesprochen.  
 
                  Bild 3: Bewegung zur Auflockerung 

                               
Frau Wunner übernimmt den sportlichen Teil der Veran -
staltung…und alle mussten mitmachen. 
                Bilder 4 und 5: Bewegung am Abend 

          
 

                    
   Nachrichten aus den Gruppen 

 
12. März 2015 – Die SHG Gevelsberg feiert ihr 20-jähriges 
Bestehen im Bürgerhaus „Alte Johanneskirche“ in Anwesenheit 
vieler Ehrengäste. Die Gruppenleitung, die Jubilare und die 
Ehrengäste haben sich hier zum Gruppenbild aufgestellt.. 

                  
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war sicherlich der 
Formationstanz; vorgeführt von einigen Gruppenmitgliedern 

         
Mit dem gemeinsamen Lied „So ein Tag, so wunderschön wie 
heute“ nahm der Tag seinen Ausklang. 
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Am 14. März 2015 konnte die SHG Delbrück ihr 10 -jähriges 
Jubiläum feiern. Die 1. Vorsitzende  Mathilde Balsmeier-Böltner 
ließ in einer Feier im Flair-Hotel Waldkrug in Delbrück die 
vergangenen 10 Jahre Revue passieren. Der Bürgermeister 
Werner Peitz der Stadt Delbrück gratulierte persönlich und 
betonte in seiner Laudatio  zu diesem Anlass die besondere 
Bedeutung einer funktionierenden Selbsthilfe. Ein Kabarettist gab 
der Veranstaltung an diesem  Nachmittag den fröhlichen Anstrich. 
Die Mitglieder der ersten Stunde wurden mit einer Ehrenurkunde 
geehrt. 
Alle Mitglieder bedankten sich bei ihrer Vorsitzenden mit einem 
Geschenk.  Das bedeutet: Mathilde Balsmeier-Böltner kann sich 
in Kürze ihr Werk bei einer Fahrt mit einem Heißluftballon von 
oben betrachten.   

       
Von links nach rechts: 
Vordere Reihe – Mathilde Balsmeier-Böltner, Marga Sprenger, Mathilde 
Kesselmeier, Elisabeth Hils, Rosa Haase, Maria Meier, Traudel Günther / Hintere 
Reihe – Monika Kettelgerdes, Magdalena Wollförster, Theresia Trienens, Maria 
Wiesing, Margret Engelmeier, Hannelore Schmude, Claudia Reddeker 

 

Das folgende Bild zeigt „Gelebte Öffent-

lichkeitsarbeit“ 

      
 

Die Kontakt- und Informationsstelle KISS EN-Süd feierte am 22. 
August 2015 ihr 20-jähriges Bestehen. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung haben zehn Mitglieder der SHG Gevelsberg ihren 
Formationstanz mit dem Motto „Du bist nicht allein“ vorgeführt. 
Sie haben damit nicht nur die Gäste der Veranstaltung erfreut, 
sondern auch in eigener Sache großartige Werbung gemacht. 

 

 

Und noch ein Jubiläum!!! 

 

Einen Tag vor unserer Delegiertenversammlung durfte die SHG 
Siegen ihr 25-jähriges Bestehen feiern. 

    
Frohgelaunt konnten die Mitglieder dieses Jubiläum im festlich 
geschmückten Saal von Haus Patmos in Geisweid begehen. 
Ehrengäste von Stadt und Kreis überbrachten ihre 
Grußbotschaften. Die Vorsitzenden benachbarter 
Selbsthilfegruppen gratulierten. Ein buntes Programm führte 
durch den Nachmittag. Von den vielen Ehrungen für langjährigen 
Einsatz seien an dieser Stelle die Gründungsmitglieder – Therese 
Brück und Sieglinde Oerter – genannt. 

        
Wer feste arbeitet, darf auch mal Feste feiern! Wir gratulieren! 

 
 
 

       Auch das ist „Öffentlichkeitsarbeit“ 

      
Unser Vorsitzender – Dieter Debus – zum Abschluss einer 
Informationsveranstaltung im Rathaus von Everswinkel; umrahmt von der örtlichen 
Gruppenleiterin Bärbel Schwenning und Dr. Corinna Meiser von der 
Universitätsklinik Münster. 

 
 

 
 



 

 

InfoAusgabe12 
Redaktion: Ferdinand Kehnen Seite: 3 von 3 Seiten 4.12..2015 

----und so kann ein Projekt aussehen und auf 
Antrag von den Kassen gefördert werden!! 
 

Herr Gielen von der BKK actimonda hat Marianne 
Boost ( Gruppenleiterin der Gruppen Eschweiler u. 
Würselen II / Vorstandsmitglied im Landesverband 
NRW ) angeboten, in den Räumen der Geschäftstelle 
das Thema „Osteoporose“ darzustellen. Frau Boose 
hat zugegriffen und das Vorhaben umgesetzt. Für den 
Vortrag hat sie die Oecotrophologin Frau Krumbe von 
der Fa. Brohler gewinnen können. 81 Personen, alles 
Mitglieder der Gruppen aus Aachen, Jülich, 
Herzogenrath, Alsdorf und Eschweiler, fuhren in zwei 
Bussen zum Vortragsort und gaben der Veranstaltung 
damit die richtigen Rahmen. 
Die Fahrtkosten wurden durch die Projektförderungen 
der Kassen BKK actimonda – 305 € und AOK  
Rheinland-Hamburg – 450 € gedeckt.    

 
Neben Marianne Boost, ganz links, einige Teilnehmer der Veranstaltung. 
Anmerkung: Vielleicht kann man ja auch noch bei DocMorris und Alemannia Aachen anfragen 

 
 
 
 

Hier folgen noch zwei Hinweise für die 
Gruppenleitungen: 
 

1. Der Refresherkurs vom 30. Jan. 2016 in 
Lüdenscheid ist ausgebucht. Es können zu 
diesem Termin keine weiteren Anmeldungen 
angenommen werden. 

2. Wie wir soeben durch das Rundschreiben des 
Bundesverbandes erfahren haben, wurden mit 
dem Verband der Ersatzkassen neue 
Vergütungssätze für das Funktionstraining 
vereinbart. Einzelheiten bitte im 
Rundschreiben Nr.: 7 / 2015 nachlesen.  

 
 
 

Zum Jahresabschluss! 
 
 
Liebe Osteoporose-Familie! 
 
Ein ereignisreiches Jahr 2015 liegt nun fast hinter uns. 
In vielen Aktivitäten und Gesprächen haben wir uns 
gemeinsam und sicherlich auch mit Erfolg um unsere 
Sache bemüht. 
Der Landesvorstand dankt Ihnen für Ihren Einsatz und 
wünscht Ihnen zum bevorstehenden Weihnachtsfest 
eine schöne Zeit und auch für das nächste Jahr alles 
Gute;  
 
 
……..und doch müssen wir zum Jahresende leider 
auch noch Trauriges vermelden: 
 
 
 
 
  
 

     
    

Der Landesverband NRW trauert um Inge Jahns. 
 
Die langjährige Gruppenleiterin der Selbsthilfegruppe 
Geilenkirchen verstarb plötzlich und unerwartet am  
Dienstag; den 17. November 2015 im Alter von 65 Jahren an 
den Folgen einer schweren Krankheit. 
 
Sie hinterlässt eine große Lücke bei uns und in der 
Selbsthilfegruppe Geilenkirchen, für die Sie sich mit vollem 
Herzen eingesetzt hatte. 
 
Unsere Anteilnahme gehört Ihrer Familie . 
 
Ihr möchten wir unser aufrichtiges Beileid aussprechen. 
 
Dieter Debus   Erika Seipel 
(Vorsitzender)           (stellv.Vorsitzende) 
 

 
 


